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Herren 2. Bezirksklasse 5

SV Breinig : TTC Falken Dürwiß 
Montag, 25.09.2023, 19:30 Uhr

Rombach und Breuer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Bezirksklasse 5 traf die Mannschaft des SV Breinig am vergangenen Montag
im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Falken Dürwiß. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den
sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Tanja Rombach.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Rombach und Breuer, die all ihre Partien ohne eine einzige
Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der SV Breinig dieses Match mit 2 und der TTC
Falken Dürwiß mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 11:6, 9:11, 5:11, 11:6, 11:6 hieß es
am Ende als Reiss / Zeevaert und Söfker / Krahe die Schläger kreuzten. Ausreichend spielerische
Mittel hatten Rombach / Breuer letztlich parat, um sich gegen Costantini / Schumann durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Zwar
brachte Helmut Krahe Silvio Reiss phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Silvio
Reiss mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Es dauerte eine Weile, bis Martin Zeevaert seine 2:3-Niederlage gegen Marcus Söfker
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Kurz später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Tanja Rombach gewann
wiederum ihr Spiel gegen Felix Schumann überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:3, 11:9, 11:3. Da gab es nichts zu rütteln. Franz Breuer gewann sein Spiel
gegen Helmut Costantini eher ungefährdet mit 11:5, 11:4, 11:9. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Silvio Reiss in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Marcus Söfker. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Martin Zeevaert bei seiner Niederlage gegen Helmut Krahe. Auf dem falschen
Fuß erwischte Tanja Rombach ihren Gegner Helmut Costantini beim eher ungefährdeten Erfolg
ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand
damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand
es somit 6:3. Wenig Chancen ließ Franz Breuer beim 3:0 seinem Gegner Felix Schumann. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Breinig nun ein Punktekonto von 12:4 Punkten auf, während der
TTC Falken Dürwiß vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2023 gegen den VfL 63 Langerwehe II
ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Breinig bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 23.10.2023 gegen den SV Falke Bergrath II.

 Statistik:
 SV Breinig

Doppel: Reiss / Zeevaert 1:0, Rombach / Breuer 1:0 
Einzel: S. Reiss 1:1, M. Zeevaert 0:2, T. Rombach 2:0, F. Breuer 2:0 

 TTC Falken Dürwiß
Doppel: Söfker / Krahe 0:1, Costantini / Schumann 0:1 
Einzel: M. Söfker 2:0, H. Krahe 1:1, H. Costantini 0:2, F. Schumann 0:2
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